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Fern von der Heimat eine Zukunft finden
HANDWERKSKAMMER  Lehrling des Monats Armonel Dobra  ist Anlagenmechaniker – Handwerkliches Geschick und  Wille

Innerhalb kürzester Zeit 
lernte der Albaner, 
fließend Deutsch zu 
sprechen.
HARLINGERLAND/HWK – Arm-
onel Dobra hat sein Hand-
werk lieben gelernt. Als der 
gebürtige Albaner vor rund 
2,5 Jahren nach Deutschland 
flüchtete, war ihm klar, dass 
er ins Handwerk möchte, aber 
in welches, das war damals 
noch völlig offen. Spricht der 
Moormerländer heute über 
seine Ausbildung zum Anla-
genmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik 
(SHK), dann merkt man ihm 
an, wie sehr er das Handwerk 
liebt, in das es ihn letztend-
lich verschlagen hat. Der 20-
Jährige lernt den Beruf bei der 
Elsco-Haustechnik GmbH im 
Moormerland.

Als Armonel Dobra nach 
Deutschland kam, hätte er 
beinahe jeden Ausbildungs-
platz gern angenommen. Am 
liebsten wollte er jedoch ins 
Handwerk, um mit seinen 
eigenen Händen etwas zu er-
schaffen. Dass er letztendlich 
den Weg in das SHK-Hand-
werk gefunden hat, verdankt 
er seinem Integrationslotsen 
Heinz Sabath. Er berichtete 
dem Geschäftsführer der El-
sco-Haustechnik GmbH, 

Benjamin Elsen, von Armonel 
Dobra und seiner Suche nach 
einem Ausbildungsplatz. Der 
Firmenchef beschloss, dem 
jungen Geflüchteten eine 
Chance zu geben und bot ihm 
zunächst ein Probepraktikum 
an. „Ich war sehr froh, diese 
Chance zu bekommen“, sagte 
Dobra.

„Schon nach drei Stunden 
habe ich gewusst, was wir an 
Armonel haben“, sagte Karl-
Heinz Saathoff, Prokurist der 
Elsco-Haustechnik GmbH. Er 
verbrachte den ersten 
Arbeitstag gemeinsam mit 
dem jungen Mann. Armonel 
sprach zu diesem Zeitpunkt 
kaum ein Wort Deutsch und 
hatte keinen Führerschein, 
aber sein handwerkliches Ge-
schick und sein Wille, die 
Ausbildung zu absolvieren, 
haben seine Vorgesetzten 
überzeugt. Der junge Albaner 
enttäuschte sein Unterneh-
men nicht. Innerhalb kürzes-
ter Zeit lernte er, fließend 
deutsch zu sprechen und leg-
te die Führerscheinprüfung 
mit Erfolg ab. Während seiner 
Ausbildung hat sich Dobra zu 
einem wichtigen Mitglied sei-
ner Firma entwickelt. „Selbst 
die Kunden sagen uns, dass 
wir in Armonel einen guten 
Auszubildenden gefunden 
haben“, sagte Chef Elsen.

Innerhalb des SHK-Hand-

werks schlägt Dobras Herz 
am meisten für Blecharbei-
ten, eine kleine, aber wichtige 
Nische, auf die er sich gern 
spezialisieren möchte. Benja-
min Elsen unterstützt seinen 
Lehrling darin, die Speziali-
sierung in Zukunft anzuge-
hen. „Gut ausgebildete Spe-
zialisten können wir immer 
gebrauchen.“

Der Auszubildende Arm-
onel Dobra hat seine Chefs 
mit seinem Engagement, sei-
nem Wissensdurst, seiner 
schnellen Auffassungsgabe 
und seinem selbstständigen 
Arbeiten überzeugt. Aufgrund 
seiner sehr guten Leistungen 
im Betrieb überreichte Dieter 
Friedrichs, Ausbildungsbera-
ter der Handwerkskammer 

für Ostfriesland, Armonel Do-
bra die Auszeichnung zum 
Lehrling des Monats mit 
einem Bildungsgutschein. „Es 
ist immer schön zu sehen, 
wenn junge Menschen mit 
viel Engagement dazu beitra-
gen, die Handwerkskunst zu 
bewahren“, sagte Friedrichs.

Mit der Auszeichnung zum 
Lehrling des Monats weist die 

Handwerkskammer auf die 
Perspektiven einer Ausbil-
dung im Handwerk hin. Jeder 
Betriebsinhaber kann einen 
Vorschlag einreichen. Aus-
schreibungsunterlagen gibt 
es unter   Telefon 04941 / 
179758 oder im Internet; An-
sprechpartner ist Dieter 
Friedrichs.
P @  www.hwk-aurich.de

Dieter Friedrichs (links) gratulierte (von links) Benjamin Elsen, Armonel Dobra und Karl-Heinz Saathoff. Der Albaner Dorbra 

wurde jetzt als Lehrling des Monats ausgezeichnet.  BILD: HANDWERKSKAMMER 

Holger Kirchhoff (l.) nahm den Scheck von Hinrich Eden ent-

gegen. BILD: SCHIEßVEREIN

Spende für Schießstand
BURHAFE/AH – Auf ihrer Weih-
nachtsfeier erlebten die 
Schützen des Schießvereins 
Burhafe eine schöne Überra-
schung. Das Gründungs- und 
ehemalige Vorstandsmitglied 
Hinrich Eden aus Burhafe 

überreichte dem Vorsitzenden 
des Vereins Holger Kirchhoff 
einen Spendenscheck in Höhe 
von 1000 Euro für den Schieß-
stand. Ein Weihnachtsge-
schenk, das die Mitglieder 
sehr erfreute.

Socken sind nach wie vor der große Renner
SOZIALES  Handarbeitsgruppe spendet 500 Euro an Tierschutzverein

WITTMUND/IME – Ob Handschu-
he, Mützen oder gar Pullover, 
die 20 Frauen der Handarbeit-
gruppe, die sich monatlich im 

„Treff am Sonneneck“ einfin-
den, haben jede Menge Spaß 
an den Dingen, die sie mit Lie-
be zum Detail anfertigen. Das 

ganz Jahr über stricken, häkeln 
und nähen sie für einen guten 
Zweck. 

Auch jetzt verkauften die 

Frauen ihre Handarbeiten zum 
Basar im Wittmunder Kran-
kenhaus und zum Advents-
markt bei den Werkstätten für 
behinderte Menschen in Bur-
hafe. „Socken sind immer der 
große Renner“, sagt Ingrid Hin-
richs, die als ehemalige Hand-
arbeitslehrerin die Gruppe zu-
sammen mit Hanna Koch lei-
tet. Und so wurde so manche 
Socke für den Tierschutzverein 
Harlingerland verkauft. Ges-
tern übergaben die Frauen 500 
Euro an dessen Vorsitzende Elfi 
Kirchdorfer. „Wir sind wirklich 
froh über die Unterstützung. 
Mit dem Geld werden wir Kat-
zenkastrationen finanzieren“, 
bedankte sich Kirchdorfer. Das 
nächste Treffen der Gruppe ist 
am 16. Januar um 14.30 Uhr. 
Neue Teilnehmer sind will-
kommen. 

Ingrid Hinrichs (vorn 3. v. r) übergab an die Vorsitzende des Tierschutzvereins, Elfi Kirchdor-

fer (vorn 3. v. l.), 500 Euro aus dem Verkauf der Handarbeiten. BILD: INGA MENNEN

Funkamateuren über
die Schulter blicken
AKTION  Verein lädt Freitag in die Schule

WITTMUND/AH – Der Ortsver-
band „Harlingerland“ des 
Deutschen Amateur-Radio-
Clubs DARC lädt am Freitag, 
22. Dezember,  ab 11 Uhr   zu der 
Aktion „Youngsters On The Air“ 
in die Alexander-von-Hum-
boldt-Schul ein Wittmund ein.

Der DARC-Ortsverband bie-
tet jede Menge Funkaktivität. 
Alle Funk- und Technik-Inte-
ressierten sind eingeladen, 
mitzumachen und in die Welt 
des Amateurfunks einzutau-
chen. Das ist eine gute Gele-
genheit, um Funkamateuren 

bei ihren Aktivitäten über die 
Schultern zu schauen. An die-
sem ersten Ferientag wird der 
DARC-Ortsverband „Harlin-
gerland“ von 11 bis 16 Uhr das 
technische Hobby präsentie-
ren. An der Sonderstation 
DQ17YOTA werden Mitglieder 
des Ortsverbands in vielen Be-
triebsarten auf den Amateur-
funkfrequenzen funken. Der 
DARC  ist der größte Verband 
von Funkamateuren in 
Deutschland und die drittgröß-
te  weltweit. 
P@  Mehr Infos unter www.darc.de

Lösungswort ist „Spekulatius“
WITTMUND/AH – Mehr als 300 
Einsendungen haben den An-
zeiger für Harlingerland für 
das  Nikolaus-Rätsel erreicht. 
Das Lösungswort lautete „Spe-
kulatius“. Zu gewinnen gab es 
eine  Küchenmaschine und je  

Gutscheine aus unserem Le-
ser-Shop.  Die Küchenmaschi-
ne ging an  Edith Bengen aus 
Esens,  die Leser-shop-Gut-
scheine an  Ursula Schmidt aus 
Wittmund und an den Witt-
munder Hans Schütte.


